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Pritte Stene .

Biantta .

Jeßt muß ich fort ! Der alte , eitle Geck,
Der
Nachtſtändchen mir gebracht , iſt wieder da.

Lebt wohl , mein Ritter !

Hortenſto .
Seht ein weiß Gewand !

Bianka vielleicht ! Doch wer iſt Jener dort ?

Cucentio .

Verwünſchte Störung , er ſoll mir ' s entgelten .
So hört doch endlich auf mit Eurem Lärm !

Kaum zu ertragen iſt das Flötengewinſel ,
Das Horngetute und Fagottgebrumm !

Hortenſio .

Gewinſel ! Was ? Getute ! Was ? Gebrummel

Da bitt ' ich doch , ſich feiner auszudrücken,
Denn dieſe feine Serenade
Ohne jeden Eigenruhm
Iſt durch aller Muſen Gnade
Mein erfund ' nes Eigenthum .
Meiner Bianka nur zu Ehren
Flöten dieſe Melodien .

CLucentio .
Dem erlaub ' ich mir zu wehren .
Packt Euch ſchnell wo anders hin !

Hortenſto .

Seid ihr toll ? Soll ich mit Schlägen
Lohnen Eure Dreiſtigkeit ?

Cucentio .

Gute Antwort giebt mein Degen ,
Macht zum Kampfe Euch bereit !

Baptiſta .

Sind dieſe Nacht denn alle Teufel los ?

Soll niemals Ruhe werden ? Flötentöne ,
Und wildes Zanken , blanke 105 gar !
Wer ſeid Ihr ? Seh ' ich recht? Hortenſio ?

ei meinem Vater um mich wirbt , und oft ſchon
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Hortenſto .
Zu dienen , jal

Baptiſta .
Was wollt Ihr wieder hier ?

Ha ! Wieder eine Nachtmuſikl Sagt ! Hab ' ich
Nicht dieſe ew' ge Muſizirerei
Und auch mein Haus Euch ſtreng verboten ?

Doch diesmal , ſcheint es , habt ihr Euch die Pfoten
Verbrannt —

CLucentio .

Erlaubt , o Herr !

Baptiſta .
Erlaube nichts !

CKucentio .
Lucentio iſt mein Name .

Baptiſta .

Meinetwegen !

CLucentio .

Vincentio heißt mein Vater —

Baptiſta .
Mir egall

CKucentio .

Iſt Piſa ' s reichſter Mann .

Baptiſta .

Hab ' nichts davon .

Cucentio .

Das Studium führte mich nach Padua .

Baptiſta .
Das Studium ? So ?

CLucentio .
Doch ging ' s nicht lang damit .

SWaptiſta .

Ich habe mir ' s gedacht .



CTucentio .
O

65
mich an !

Seit ich die reizende Bianka ſah ,

7 ſchnell es zu Ende mit 98 Studiren —
Ein Wonnej ubet ergriff mich da.
Was galt mir Forſchen und Disputi
O gebt mir das holde , das reizende Kin
O gebt mir den Schatz! Wie will ich ihn hüten!

Hortenſto .

Ja hüten ! So wie der Wirbelwind
Im Garten hütet die Roſenblüthen .

Baptiſta .
Da wird nichts draus ! Zuerſt ſoll Katharine
Verſorgt ſein , ihren Freiern iſt mein Haus
Geöffnet . Nun entſchließt Euch !

Fucentio .
Ach mein Gott !

Hortenſio .
Wie meint Ihr ?

Baptiſta .
Nun , ich ſehe ſchon . ' s iſt gut .

Jedoch bis ſie verlobt , vermählt ,
Mit ihrem Manne mein Haus verlaſſen hat ,
Denkt nur an Bianka nicht !

Hortenſio .
Die armen Mädchen !

Einſam vertrauern ihre ſchönſten Jahre !

Baptiſta .

Nicht doch ! Die Wiſſenſchaften tröſten ſie .
Ich zahle Fohen

die gelehrte Waare
Auskramen ſollen: Muſik — Phyſik — und Mythologie
Allein ich Narr ! Was ſchwatz ' ich mit Euch Beidene
Ich geh ' zu Bett ; der Morgen iſt nicht fern .
Euch aber rath ' ich, dieſes Haus zu meiden ,
Das merkt Euch ! Euer Diener , meine Herrn!
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